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Unser Ziel: 

Insektenfördernde Anbauregionen 

LIFE Insektenfördernde Regionen verbreitet 
und unterstützt insektenfreundliche Biodiver-
sitätsmaßnahmen auf Landschaftsebene und 

geht dafür entschlossen neue Wege. Regionen 
profitieren ganzheitlich vom gemeinschaftli-
chen Ansatz, der von Beginn an auch Vermark-
tungsstrukturen für Produkte der Regionen 
mitdenkt– und das Konzept ist auf viele An-
bauregionen in Deutschland und der EU über-

tragbar. 

Gemeinsam mit regionalen Akteuren der Pilot-
regionen entwickeln die Projektpartner von 

LIFE Insektenfördernde Regionen praktische 
Biodiversitäts-Aktionspläne. Das bedeutet we-
niger Pestizide und Düngemittel, mehr ökologi-
sche Strukturen und mehr Artenvielfalt. 

Das Projekt wird vom LIFE-Programm 

der Europäischen Union gefördert. 

Weitere Informationen 

und Kontakt: 

www.insektenregionen.org 
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Von Ende 2020 bis 2024 setzen die Partner 
im Projekt LIFE Insektenfördernde Regionen 
in jeder Region ein spezifisches Konzept und 
Maßnahmenpaket um. Gemeinsam mit 
Landwirt*innen schaffen sie viele Hektar 
neue insektenfreundlich bewirtschaftete 
Flächen. 

Unsere Maßnahmen: 

Regionaler Anschub 

für den Insektenschutz 

Zur Steigerung der Insektenschutzkompetenz 

schulen die Partner Landwirt*innen, Bera-
ter*innen und Zertifizierer*innen, damit sie 
die Maßnahmen fachkundig umsetzen und de-

ren Qualität bewerten können. 
 
Ein Monitoring auf ausgewählten Flächen be-
legt die Wirksamkeit der Maßnahmen über die 
Projektlaufzeit hinweg. Bürger*innen und 
Landwirt*innen können außerdem bei der Be-
obachtung des Insektenbestands mitmachen: 
Dafür nutzt LIFE Insektenfördernde Region ein 
Citizen Science Tool. 

Insektenfördernde Region Nördlicher 
Oberrhein 

Unsere Vision 

In unserer Projektregion möchten wir Maßnah-
men zur Förderung der Insektenvielfalt initiie-
ren: Egal ob auf Agrarflächen, im Wald oder in 
Gemeinden. Unsere Motivation ist der Gedanke 

an eine andauernde Verbesserung der Lebens-
räume für Insekten. Dafür arbeiten wir mit 
möglichst vielen Landnutzer*innen zusammen. 
Wir möchten der Öffentlichkeit zeigen, dass Ar-
tenvielfalt und besonders Insekten die Grund-
lage für unsere Ökosysteme und unsere Lebens-
mittelproduktion sind. 

Durch die geografische Lage zwischen Rhein 

und Odenwald ist die Insektenfördernde Region 
Nördlicher Oberrhein landschaftlich sehr viel-
gestaltig. Neben den Städten Heidelberg, Mann-
heim und Karlsruhe umfasst sie den gesamten 
Rhein-Neckar-Kreis und den Landkreis Karls-

ruhe. Knapp die Hälfte der Projektregion wird 
landwirtschaftlich genutzt, ein weiteres Drittel 
ist von Wald bedeckt. 

In unseren Demobetrieben arbeiten wir mit 

engagierten Landwirt*innen zusammen. Ge-
meinsam analysieren wir den Betrieb und er-
arbeiten individuelle Lösungen zur Förderung 
von Insekten. Wir arbeiten uns tief in die Be-
triebsabläufe ein, sprechen mit Zwischen- 

und Einzelhandel, suchen nach Vermark-
tungsideen und schreiben Erfolgsgeschich-
ten. Und die nächste könnte Ihre sein! 

Wenn Sie am nördlichen Oberrhein der regio-
nalen Allianz zur Förderung von Insekten bei-
treten möchten, dann melden Sie sich unbe-
dingt bei: 

Saskia Wolf (saskia.wolf@bodensee-stif-

tung.org) oder Dr. Patrick Pyttel (patrick.py-
ttel@bodensee-stiftung.org) 

Unsere Demonstrationsbetriebe 
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